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Betrifft:
PriifungsterlTJine

Oft stell der Student beim Versuch, die
Prüfungen für die nächste Zeit zu planen,
fest, daß dies zu einer sehr komplizierten
Sache werden kann, da viele Institute aus­
gerechnet am selben Tag einen Prüfungster~

min festgesetzt haben. Bei einigen (angeb­
lich, mir ist nur eines bekannt) Instituten
ist es aber möglich, einen "Sondertermin"
zu bekommen. Grundsätzlich bin ich jedoch
der Auffassung, es müßte an dieser Univer­
sität möglich sein, die Termine untereinan­
der abzusprechen und so Überschneidungen zu
vermeiden. Eine mögliche Lösung sind auch,
schlicht und einfach, mehr Termine (zweit­
beste Lösung). Ein Vorschlag: die Institute
sprechen am Anfang eines jeden Studienjahres
ihre Termine untereinander ab und versuchen
einen ca. 14-tägig2n Abstand einzuhalten.
2 Telefongespräche sind meist genug. Ein

--------
besonders krass-er Fall ist meist der Jänner.
Der Monat liegt eingezwängt zwischen den
Weihnachts- und Semesterferien und macht so
manchem Studenten, der vielleicht sogar im
März sein Studium beenden will, das Leben
richtig sauer. Ich bin mir dessen bewußt,
ein etwas heikles Thema aufgegriffen zu
haben, andererseits macht eine Koordination
allen Beteiligten das Leben etwas leichter.
Die Assistenten ärgern sich nicht mehr, daß
kein Kommilitone zur Prüfung erscheint (die
Anwesenheit an zwei Orten ist halt sehr
schwer, und das noch dazu gleichzeitig) .
Die Studenten tun sich bei der Vorbereitung
leichter. In der Summe sollte auch ein
kleiner Beitrag zur Verkürzung des Studiums
durch eine zufriedenstellende Lösung ge­
leistet werden.

Wolfgang Kamschal

PS: Die Fachgruppe Maschinenbau und Ver­
fahrenstechnik trifft sich jeden Montag
ab 18.30 Uhr in der Münzgrabenstraße 108.
Die Fachgruppe sind alle inskribierten
Studenten, komm auch!
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Ein hochentwickeller wissenschaftlicher
Rechner mit:
• fortschnltlichen Programm,ereigen­

schaften wie indirekte Adressierung,
Marken. Abfragen. Flags und
Schleifensteuerung

• vanabel aulte,lbarem Speicher. der
entweder 210 Programmzellen oder 70
Speicherregister (oder eine beliebige
Kombinalion von belden) umfassen kann.

• Permanent-Speicher, der Daten und
Programme auch bei abgeschaltetem
Rechner behalt

• zwei neuen. extrem leistungslahigen
Funklionen SOlVE und INTEGRATE.

M".

Alphanumerische Flüssig­
kristallanzeige für einen
wirkungsvollen D,alogverkehr
mit dem Anwender

• Frei definierbares Tastenfeld
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